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188 Schütte - Bolte :

Sonst erneur' ich meine Beichte ,

 Mach' mein Herz noch weiter leichte .SindSiehart,sobinich'smit,Ichweich'wahrlichkeinenSchritt.

 22 . Pater : Amteswegenvon den SündenWillichDichhiermitentbinden,

Braunschweig .

Ich hab' nichts mehr wider Dich :

Liebe Petern , lieb' auch mich !

An Dein Beichten will ich denken ,DirsogarDeinBeichtgeldschenken,Nurbedenk:Wasmanhierspricht,Davonredtmanweiternicht.

Otto Schütte .

 Unvollständig ist dieser Dialog schon 1897 von A . Haas in den Blättern fürpommerscheVolkskunde5,28—30als'PolnischeBicht,'ausdemMundeeineraltenFrauinRügenveröffentlichtworden;wiedieseerzählte,wurdeerfrüheringeselligenKreisenvonjezweiPersonendeklamatorischvorgetragen.EinenochältereFassungvermagichineinemgedrucktenFlugblattederKöniglichenBibliothekzuBerlinnachzuweisen:

 Zwei schöne ! Neue Arien . Die Erste . Nonne . Ach Herr Pater mein , DieZweite.Nonne.Weilmichmeineetc.IIGedrucktindiesemJahr11.4Blätter8°,um1800gedruckt(BerlinYd7910,15).

 Während die Rügener Überlieferung nur 14 Strophen enthält und besondersindenAntwortendesPatersvieleLückenaufweist,stimmtdasFlugblattinderStrophenzahlundauchimAusdruckdurchwegzuderbraunschweigischenschrift.AnAbweichungenenthältes:

 Str . 1 , 6 ichs — 2 , 4 hübsch gerade — 2 , 5 ich eine kleine — 2 , o Weis ich dichsogleich—2,7wasmanhat—2,sSagtman—3,3litte,zogerdrauf—8,7Nichtwahrmein—3,8Daswirddochnicht—4,6Ich]fehlt—4,7Duentehrst—

4 , 8 Schmeiss — 5 , i Wer wird denn gleich können schmeissen — 5 , 2 viel verbeissen —

 5 , 3 Und dazu — 5 , 4 Denn er sieht — 5 , 6 ist gut zu brauchen — 6 , i Du weisst dichnochweiss—6,2Jetzundlernichdicherst—G,8Sagtman—7,iIchkannnichtvonhinnen—7,2IchmussSienochmehrgestehn—7,3liebelangeNacht—7,c&gt;fürihn—S,2nichtVergebung—8,4Dennochaber—8,6sollstDu'sdann—8,7küsstest—9,2Ehwolltichmein—9,3Habichauch—9,5sollSieja—9,6Darumwillichauch—9,8Leichterdannzum—14,6offenbareLügen—15,4Mitmein'r—15,5Unglücke—15,7Mondenschien—16,isindjaböse—IG,2Das—IG,3Bonanialismixtasunt—IG,4Wollteich,es—IG,5Heuteliessman—IG,8Pfui—17,5gleichauch—17,6Dann...befehlen—18,2DeinHerzwirdDirsonst—18,7bleibetPein—18,8Ichwolltelieber—19,istehtesums—19,3Undgesetzt,esbliebbeim—19,4Siedenn—20,iNein—20,2zuHerzen—20,4zubrauchen—21,2beiSie—21,3Ichgehaber—22,7WasmaninderBeichte.

 Diesem offenbar in Norddeutschland entstandenen Dialoge mag sich die imgleichenFlugblatteerhalteneundebenfallsdem18.JahrhundertangehörigeNonntaeiehteanreihen:

 1 . Nonne : Ach Herr Pater mein !Pater:SollstmeinegeistlicheTochter

seyn .

 2 . N . Jetzt komm ich SünderinTiefgebeugetvoreuchhin.

Ach Herr Pater !

 P . Tochter , ja , ich glaub es dir .Kommundsetzedichzumir!

 3 . N . Meiner Sünden großes HeerGreiftmichanundquältmichsehr.AchHerrPater!

 P . Du verdirbst dir dein Gesicht .Sejgetrostundweinenicht!

 4 . N . Seht , wie gut mein Herz es meint ,DameinAugeBußeweint!

Ach Herr Pater !


